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         Der letzte Herr des Waldes

         Ein Indianerkrieger aus dem Amazonas erzählt
vom Kampf gegen die Zerstörung seiner Heimat
und von den Geistern des Urwalds
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            Zum Buch
            

         

         Der junge Krieger Madarejúwa Tenharim ist einer der letzten Herren des Amazonaswaldes.
            Sein traditionsreiches Volk umfasste einmal mehr als zehntausend Menschen, ist aber
            auf knapp tausend geschrumpft. 2013 ist ihm der ZEIT-Journalist Thomas Fischermann zum ersten Mal auf einer Expedition begegnet. Seither
            ist Fischermann mehrfach pro Jahr in die Gegend gereist, wurde als erster Weißer zu
            heiligen Stätten des Volkes geführt, hat am Leben der Tenharim teilgenommen und hunderte
            Stunden Interviews geführt und aufgezeichnet – mit Madarejúwa selber, den Häuptlingen,
            Heilern und den Stammesältesten.
         

         «Der letzte Herr des Waldes» ist aus der Ich-Perspektive des Protagonisten Madarejúwa
            erzählt – aufgeschrieben von Thomas Fischermann. Es geht auf die Jagd nach Wildschweinen
            und Affen, in den Kampf mit Jaguaren und Anakondas, an mystische Stätten zu Ritualen
            und Festen. Die Streifzüge mit Madarejúwa Tenharim machen begreifbar, was der Wald
            für den jungen Mann und sein Volk bedeutet: Wenn die Natur stirbt, dann sterben auch
            sie. Aus dem Wald beziehen sie ihre Nahrung, ihre Naturheilmittel, ihre Identität
            und Spiritualität. Aus erster Hand erfahren wir von einem uralten Verständnis der
            Balance zwischen Mensch und Natur.
         

      

   
      
         
            Über die Autoren
            

         

         Madarejúwa Tenharim, geb. 1996, ist ein Krieger vom Clan der Mutum und vom Volk der Tenharim. Er wurde
            ungewöhnlich früh von den Häuptlingen als begabter Bogenschütze entdeckt und erhielt
            schon mit acht Jahren die Erlaubnis, auf große Tiere wie Tapire und Wildschweine zu
            schießen.
         

         Thomas Fischermann, geb. 1969, ist für die ZEIT in Südamerika. Seit 2013 lebt er in Rio de Janeiro. Zuvor arbeitete der studierte
            Ökonom, Sozial- und Politikwissenschaftler für die ZEIT in London und New York sowie als Koordinator der internationalen Wirtschaftsberichterstattung
            von Hamburg aus. Für Beiträge in der ZEIT erhielt Fischermann u.a. den Deutschen Journalistenpreis.
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            Madarejúwa Tenharim an den Wasserfällen von Yty’Hu …
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            … und beim Fischfang im Marmelos-Fluss
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            Die Fähre über den Rio Madeira führt zum Reservat der Tenharim.
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            Anlegestelle für Boote im Marmelos-Dorf
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            Auf den alten Indianerpfaden muss Madarejúwa den Weg jedes Mal neu freischlagen.
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            Madarejúwa zeigt die Benutzung von Pfeil und Bogen.
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            Zubereitung eines Kapuzineraffen an der Feuerstelle im Lager
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            Brandrodungen zerstören den Amazonaswald …
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            … und machen Platz für Rinderherden.
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            In der nahen Kleinstadt Humaitá sind Rinder Big Business.
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            Arbeiter eines Großfarmers am Rand des Tenharim-Reservats bereiten ein abgefackeltes
                     Waldstück für die Landwirtschaft vor.
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            Tu’ã, Jahrgang 1939, stammt aus der Schamanenfamilie der Tenharim und warnt vor der Zerstörung des Regenwaldes.
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            Agostinho (links) und Topeí Tenharim (rechts) aus der Schamanenfamilie bewachen das
                     Marmelos-Dorf.
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            Der Häuptlingssohn Ilton will eine Straßensperre an der Durchfahrtsstraße Transamazônica
                     einrichten.
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            Die Transamazônica führt 4223 Kilometer von West nach Ost durch den Amazonaswald. Sie war ein Projekt der brasilianischen
                     Militärdiktatur.
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            Jäger transportieren vorgeräucherte Tapir- und Wildschweinstücke ins Dorf.
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